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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 3.3.2 öffentlich 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, HA/050/ X 

Sitzung am : 14.11.2011 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 20:36 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Günther Nicolai 

Schriftführer/in : gez. Nadine Peters 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 14.11.2011 

 
 

Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 Herr Günther Nicolai  
 

Teilnehmer  

 Herr Hans-Georg Becker für Herrn Berbig 
 Herr Hans-Joachim Grote Oberbürgermeister 
 Frau Sybille Hahn  
 Herr Gert Leiteritz  
 Herr Joachim Murmann  
 Herr Johannes Paustenbach  
 Frau Heideltraud Peihs  
 Frau Maren Plaschnick  
 Herr Volker Schenppe  
 Herr Wolfgang Schmidt  
 Herr Klaus-Peter Schroeder  
 Herr Arne Schumacher  
 Herr Emil Stender für Herrn Lange 
 

Verwaltung  

 Frau Siegried Becker Amt 10 
 Herr Felix Bollin Amt 14 
 Herr Thomas Bosse Erster Stadtrat 
 Herr Thorsten Drews Amt 14 
 Frau Sabine Gattermann Amt 42 
 Herr Rene Hoerauf Amt 68 
 Frau Claudia Jellonek Amt 20 
 Herr Jens Kuchenbecker Amt 68 
 Frau Claudia Meyer Amt 16 
 Herr Rüdiger Müller-Baran Amt 62 
 Frau Nadine Peters Fachbereich 102, Protokoll 
 Herr Jens Rapude FB 103 
 Frau Anette Reinders Zweite Stadträtin 
 Herr Martin Sandhof Amt 70 
 Herr Wolfgang Seevaldt Amt 60 
 Herr Joachim Seyferth Amt 37 
 Frau Anette Struckmann Amt 14 
 Herr Wulf-Dieter Syttkus Amt 20 
 Frau Vera Wilkens Amt 68 
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sonstige  

 Frau Angelika Kahlert Seniorenbeiratssitzung 
 Frau Marlis Krogmann Stadtvertreterin 
 Frau Kathrin Oehme Stadtpräsidentin 
 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 Herr Miro Berbig  
 Herr Jürgen Lange  
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 14.11.2011 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 

TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 

TOP 4 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 

TOP 4.1 : M 11/0492 
Bericht Herr Grote - Entwicklung des Gewerbesteuersolls 
 

TOP 4.2 :  
Bericht Herr Grote - Beantwortung der Anfrage von Frau Hahn zum Thema "Kosten für 
die Anbindung der Leitstelle an den Digitalfunk" 
 

TOP 5 : B 11/0487 
Stellenplan 2012/2013 
 

TOP 6 : B 11/0483 
Erlass der Haushaltssatzung für die Jahre 2012/2013 
 

TOP 7 : B 11/0496 
Bestellung zum Leiter des Rechnungsprüfungsamtes gemäß § 115 Abs. 2 GO 
 

TOP 8 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

TOP 9 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
 

TOP 10 : B 11/0473 
Vergabe der Bürgermedaille der Stadt Norderstedt 2011 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 14.11.2011 

 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Nicolai begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit bei 13 Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung: 
 
Bei 13 Mitgliedern einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 4:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
TOP 4.1: M 11/0492 
Bericht Herr Grote - Entwicklung des Gewerbesteuersolls 
 
Herr Grote berichtet über die Entwicklung des Gewerbesteuersolls und gibt die 
nachstehenden Zahlen zu Protokoll: 
 

 2010 +/- 2011 +/- 

     

Jahresanf. B. 33.958  37.460  

Januar 37.336 3.378 40.494 3.034 

Februar 40.989 3.653 42.640 2.146 

März 43.683 2.694 43.836 1.196 
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April 41.258 -2.425 43.906 70 

Mai 44.910 3.652 53.839 9.933 

Juni 43.301 -1.609 53.499 -340 

Juli 45.905 2.604 52.399 -1.100 

August 47.163 1.258 50.349 -2.050 

September 55.723 8.560 55.523 5.147 

Oktober 49.804 -5.919 57.566 2.043 

November 47.938 -1.866   

Dezember 47.854 -84   

     

HH-Ansatz 50.000  58.307  

     

 
 
TOP 4.2:  
Bericht Herr Grote - Beantwortung der Anfrage von Frau Hahn zum Thema "Kosten für 
die Anbindung der Leitstelle an den Digitalfunk" 
 
Herr Grote gibt die Beantwortung des Amtes 37 zum Thema „Kosten für die Anbindung der 
Leitstelle an den Digitalfunk“ als Anlage 1 zu Protokoll. 
 
 
Vor Eintritt in die Beratungen zum Haushalt schlägt Herr Nicolai vor, in der heutigen Sitzung 
über den Gesamthaushalt zu beraten und am 28.11.2011 zu beschließen. Über eingebrachte 
Anträge der Fraktionen wird in dieser Sitzung beschlossen, so dass diese nicht erneut am 
28.11.2011 eingebracht werden können. 
 
Zu dieser Verfahrensweise erhebt sich kein Widerspruch. 
 
 
TOP 5: B 11/0487 
Stellenplan 2012/2013 
 
Beschluss: 
 
Als Stellenplan 2012/2013 wird der Stellenplan 2011 auf dem Stand des 2. Nachtrages unter 
Berücksichtigung der beigefügten Veränderungsliste beschlossen. 
 
Der Stellenplan 2012/2013 ist Bestandteil des Haushalts 2012/2013. 
 
Abstimmung: 
 
Bei 7 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 6: B 11/0483 
Erlass der Haushaltssatzung für die Jahre 2012/2013 
 
Herr Grote weist auf die verteilte Tischvorlage B 11/0483/1 sowie die Änderungsliste hin und 
erläutert die wesentlichen Veränderungen. 
 
In der Vorlage wurde versehentlich der Gewerbesteuersatz in Höhe von „420 v.H.“ nicht 
eingetragen. 
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Frau Hahn bittet um die Zusendung des Haushaltsentwurfes sowie der Anlagen an alle 
Fraktionsmitglieder. 
 
Herr Murmann stellt für die CDU-Fraktion einen Änderungsantrag (Anlage 2): 
 
„Im Finanzplan des Teilplans 52200 "Wohnraumförderung“ werden die Ansätze beim Konto  
 
522000.786830  "Auszahlungen für die Gewährung von Ausleihungen (für Investitionen  
   und Investitionsförderungsmaßnahmen) Laufzeit 5 Jahre und mehr  
 
wie folgt geändert:  
 
2012:    - 925.300 €  
2013: - 1.072.200 €  
2014: - 1.364.100€  
2015:   - 570.200 €  
2016:   - 154.000 €  
 
Die im Entwurf vorgesehenen Kreditaufnahmen werden um die entsprechenden Beträge 
reduziert.“ 
 
Fragen der Mitglieder werden durch die Verwaltung beantwortet. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion: 
 
Bei 7 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
Herr Schenppe fragt zum Produktkonto 111031.543100 „Geschäftsaufwendungen“. 
Herr Rapude antwortet direkt. 
 
Herr Schroeder stellt für die FDP-Fraktion einen Änderungsantrag (Anlage 3): 
 
„1. Der Zuschuss an die Bildungswerke wird hinsichtlich des VHS-Anteiles um 450.000 € 
jährlich gekürzt.  
 
2. Der Zuschuss für die Musikschule wird um 72.000 € gekürzt.  
 
3. Die vorgesehenen Mittel für die Schaffung von preiswerten Wohnungen werden solange 
nicht in den Haushalt eingestellt, bis sich interessierte Wohnungsbauunternehmen finden.  
2012: 925.300 €, 2013: 1.072.200 €.  
 
4. Folgende Unterhaltungsmaßnahmen im Bereich der Schulbauten werden zusätzlich für 
2013 vorgesehen:  
 
-Erneuerung der Außentüren an der Grundschule Harksheide-Nord  50.000€  
-Erneuerung der Außentüren an der Regionalschule Garstedt  25.000€  
-Dachabdichtung Grundschule Lütjenmoor  50.000€  
-Schulzentrum Süd Duschräume  30.000€  
-Grundschule Niendorfer Straße Sonnenschutz  40.000€  
-Grundschule Niendorfer Straße Laufbahn  28.000€  
-Coppernicus-Gymnasium Sonnenschutz 40.000 € 

                                                                   (Gesamt 263.00 €) 
 
5. Folgende Sanierungsmaßnahme wird von 2014 auf 2013 vorgezogen:  
 
Fußbodenheizung in der Sporthalle des Gymnasiums Harksheide      200.000 €“ 
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Frau Peihs beantragt eine Sitzungsunterbrechung. 
 
Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 19.03 Uhr bis 19.09 Uhr. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der FDP-Fraktion: 
 
Herr Schroeder zieht Nr. 1 seines Antrages zurück und bittet den Bildungswerkeausschuss 
sich erneut mit der Kürzung des Zuschusses zu befassen. 
 
Nr. 2 
 
Herr Schroeder weist daraufhin, dass der Zuschuss für die Musikschule jährlich um 72.000 € 
gekürzt werden soll. 
 
Bei 7 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
Nr. 3 
 
Herr Schroeder zieht Nr. 3 seines Antrages, aufgrund des beschlossenen 
Änderungsantrages der CDU-Fraktion, zurück. 
 
Nr. 4 
 
Bei 7 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
Nr. 5 
 
Bei 7 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen einstimmig beschlossen. 
 
Frau Hahn stellt für die SPD-Fraktion einen Änderungsantrag zum Thema „Bürgerhaushalt“ 
(Anlage 4). 
 
„Im Haushalt für das Jahr 2013 werden 50.000 € zur Vorbereitung/Durchführung des 
Verfahrens für den Doppelhaushalt 2014/2015) im Budget des Amtes für Finanzen, Teilplan 
11106, bereit gestellt.“ 
 
Frau Hahn zieht diesen Antrag zurück, da die geforderte Summe bereits im Haushalt 
eingestellt wurde. 
 
Frau Hahn stellt einen Änderungsantrag zum Thema „§ 5 lautet“ (Anlage 5): 
 
„Unerheblich im Sinne der § 4 Abs. 5 Satz 2 sowie § 6 Abs. 1 Ziff. 6 der 
Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik (GemHVO-Doppik) sind Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, wenn der Auszahlungsbetrag für die einzelne Investition 
oder Investitionsförderungsmaßnahme weniger als 25.000 EUR beträgt.  
Ebenso gelten Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen für Bauten und 
Instandsetzungen an Bauten mit einem Auszahlungsbetrag unter 25.000 EUR als Vorhaben 
von geringer finanzieller Bedeutung im Sinne des § 12 Abs. 3 Satz 1 der GemHVO-Doppik." 
 
Herr Grote erklärt, dass bei zukünftigen Haushaltsberatungen den 
Hauptausschussmitgliedern im Rahmen der Vorberatungen eine Liste aller 
Investitionsmaßnahmen und Investitionsfördermaßnahmen vorgelegt wird. 
 
Diesbezüglich besteht Einvernehmen. 
 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
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Frau Hahn stellt einen Änderungsantrag zum Thema „Reste aus Vorjahren“ (Anlage 6): 
 
„Die SPD-Fraktion beantragt ein Berichtssystem und eine Datenbasis zu erarbeiten, die eine 
realistische Einschätzung erlauben, welche Investitionsmaßnahmen innerhalb eines 
Kalender-und Haushaltsjahres tatsächlich abgearbeitet und umgesetzt werden können.“ 
 
Herr Grote regt an, dass die Verwaltung Möglichkeiten zum Thema „Vermeidung von Resten 
aus Vorjahren“, ggf. durch ein Berichtswesen, in einer der nächsten 
Hauptausschusssitzungen vorstellt. 
 
Diesbezüglich besteht Einvernehmen. 
 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
Frau Hahn stellt für die SPD-Fraktion einen Änderungsantrag zum Thema „Teilpläne / 
Deckungsringe“ (Anlage 7): 
 
„Es werden nur noch Teilpläne in einen Deckungsring genommen, die auch inhaltlich 
zusammen gehören. Die Verwaltung wird gebeten, dem Hauptausschuss Vorschläge zu 
unterbreiten.  
Dem Hauptausschuss und den zuständigen Fachausschüssen ist in Form von Berichten über 
Veränderungen auch innerhalb der o.g. Budgets und Deckungsfähigkeiten unmittelbar nach 
Bekanntwerden zu berichten, soweit sich dadurch bei den Ergebnissen einzelner 
Teilergebnispläne bis zum Abschluss des Haushaltsjahres andauernde Abweichungen um 
mehr als 250.000 Euro von den im Haushalt ausgewiesenen Planwerten ergeben; bei 
Auszahlungen für einzelne Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ist bei 
Abweichungen um mehr als 50.000 Euro zu berichten.“ 
 
Herr Syttkus weist auf den § 20 der GemHVO hin. 
 
Herr Murmann stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung – Ende der Debatte. 
 
Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag: 
 
Bei 11 Ja- und 2 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 
 
Herr Nicolai beantragt eine Sitzungsunterbrechung. 
 
Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 19.59 Uhr bis 20.05 Uhr. 
 
Herr Murmann stellt für die CDU-Fraktion folgenden Änderungsantrag: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt einen Vorschlag zu erarbeiten, wie die Politik frühzeitig über 
die Inanspruchnahme von Deckungsringen innerhalb vorhandener Budgets informiert werden 
kann. 
Es ist zu prüfen, ob auch kleinere Deckungsringe sinnvoll zu bilden sind.“ 
 
Der Antrag bezieht sich auf den Haushalt 2014/2015. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion: 
 
Bei 12 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung einstimmig beschlossen. 
 
Der Haushaltsentwurf wird ämterweise beraten und Fragen der Mitglieder durch die 
Verwaltung beantwortet. 
 
Frau Hahn gibt ihre Anfragen zum Thema Haushalt 2012/2013 als Anlage 8 zu Protokoll. 
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Es besteht Einvernehmen darüber, dass für die Sitzung der Stadtvertretung am 13.12.2011 
lediglich eine Ergänzungsliste und kein neuer Haushaltsentwurf verschickt wird. 
 
Der Tagesordnungspunkt „Erlass der Haushaltssatzung für die Jahre 2012/2013“ wird auf die 
Tagesordnung der STV am 13.12.2011 gesetzt.  
 
 
TOP 7: B 11/0496 
Bestellung zum Leiter des Rechnungsprüfungsamtes gemäß § 115 Abs. 2 GO 
 
Beschluss: 
 
Herr Jens Tresselt wird mit Wirkung vom 01.01.2012 zum Leiter des 
Rechnungsprüfungsamtes bestellt. 
 
Abstimmung: 
 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 8:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Die Öffentlichkeit wird für den weiteren Verlauf der Sitzung ausgeschlossen. 
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